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Herren Verbandsliga

TTV Ettlingen II : TTV Heidelberg 
Sonntag, 27.02.2022, 10:00 Uhr

Niederlage für den TTV Ettlingen II

Nach 5 Stunden hartem Kampf entführten die Gäste des TTV Heidelberg am vergangenen Sonntag
in der Herren Verbandsliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV Ettlingen II. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 36:32. Spielentscheidend
war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Hofmann /
Ackermann. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Fabian Zhou nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fischer / Braun kamen mit der Spielweise von Zhou /
Schmidt am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hofmann / Ackermann war
für Ebentheuer-Barceló / Sass letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Yan / Lorenz ihre 2:3-Niederlage gegen
Roth / Schmidt hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Stephan Fischer und Jonas Roth die Klingen
kreuzten. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Zhou hatte Jan
Ebentheuer-Barceló nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Niklas Braun gewann gegen Felix Ackermann mit 3:2. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim Erfolg von Steven Yan gegen Martin Hofmann konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Eine knappe Niederlage gab es für Lenny Lorenz beim 11:3, 8:11, 11:9, 11:13, 5:11 gegen Dirk
Schmidt. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Unglücklich war Dominik Sass in
der Partie gegen Björn Schmidt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Beim anschließenden 3:0 gegen Fabian Zhou fand Stephan Fischer indessen von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Jan Ebentheuer-Barceló gelang es Jonas Roth zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Die
siegbringende Taktik fehlte Niklas Braun bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Hofmann ab dem
ersten Ballwechsel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Zwischenzeitlich musste Steven Yan zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel
gegen Felix Ackermann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Lenny Lorenz und Björn Schmidt, bevor das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Dominik Sass das Match mit 1:3 gegen Dirk Schmidt abgab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nicht ganz mithalten konnten Fischer / Braun, beim 11:13, 4:11, 14:12, 6:11 gegen Hofmann
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/ Ackermann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Damit war der 9. Punkt für den TTV
Heidelberg im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TTV Ettlingen II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.03.2022 gegen den FV
Wiesental bevor. Für den TTV Heidelberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Am
Viernheim am 12.03.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:11 geht.

 Statistik:
 TTV Ettlingen II

Doppel: Fischer / Braun 1:1, Ebentheuer-Barceló / Sass 0:1, Yan / Lorenz 0:1 
Einzel: S. Fischer 2:0, J. Ebentheuer-Barceló 1:1, N. Braun 1:1, S. Yan 2:0, L. Lorenz 0:2, D. Sass 0:
2 

 TTV Heidelberg
Doppel: Hofmann / Ackermann 2:0, Zhou / Schmidt 0:1, Roth / Schmidt 1:0 
Einzel: F. Zhou 1:1, J. Roth 0:2, M. Hofmann 1:1, F. Ackermann 0:2, B. Schmidt 2:0, D. Schmidt 2:0


